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k? e r x e t ch n i st
der Neu jahrs -Gra tu lan ten für das Jahr l f i4 l , welche zur Unterstützung des

hiesigen Armen-Instituts Wünsch-Erlaßbillets gelöset haben:
(B e sch l u ß.)

N.'. Nr.
723 Herr Sebast. Bold.Wohlthätigkeits.-Anstaltcn- 726 Herr Joseph Zettel, Stcucrcinnchmcr in Nad-

Contrcllor, sammt zwei Töchtern. mannsdorf, sammt Frau.
724 » ?lugust Ritter v. Födransberg, Realî  727 >» Joseph Scrmann, Verwalter dcr Herre

täten-Besitzer. schaft Ortcnegg.
723 « Franz Burger, Inhaber von Poganik, 728 » Philipp Forstner, Verwalter der Herr-

sammt Gemahlinn. j schaft Thurn bei Gallenstein.

verzeichn iß
der Namens- und Geburtsfest-Gratulanten für das IahrH84l, welche zur

Unterstützung des hiesigen Armen-Instituts Wünsch-Erlaßbillets gelöset haben:
(Besch luß. )

Nr. - Nr.
189 Herr Lucas Dollinar, Pfarrer in Ianzhberg. 131 Herr Joseph Trcuz, D. O. Priester,
290 » Ioscph Seemann, Verwalter der Herr-

schaft Ortencgg,

Aemtliche Mrlautvarunöen.
3 40. ( 0 Nr. I^.

Lic i tat ions-Ankündigung.
Das k. k. Marme,Ober-Commando zu

Venedlg bringt zur allgemeinen Kenntniß, daß
am 27. Jänner 184, , Um z, Uhr Vormittags,
im gewöhnlichen Saale obc»ha!b dem Marine,

Arsenals-Hauptthore, eine öffentliche Versteige-
rung abgehalten werden w i rd , um die Ver,
Pachtung der bei der k. f. Kriegs, Manne im
Laufe von drn nach emander folgenden Jah-
ren nöthig werden sullcndenvnfchicdenenBuch-
drucker- und Buchbinder. Urbc'ten dcm Best»
bietenden zu überlassen. — Zur Verpachtung
der Buchdrucker-Arbeitcw ist d>c für diestlbcm
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erforderliche Lieferung des Papiers beigefügt,
worin einige andere Leistungen, nämlich: das
Zunähen von einzelnen Bögen, das Buchbin-
den in Pappen«, Franz- und Halbfranzbande,
das Liniren durch den Druck und mit dem Kam«
me, dann die Handnummerirunien mitbegrif«
fen sind. — Der Zutritt zur Eoncurrcnz ist
den patent'.rten, und mtt den im Licttaiionsbe-
richtc und Capitulate 3. 1890, vom icx De-
cember 1840 vorgezeichneten Mitteln versehe»
nen Typographen einz g gestattet, wobei selbe
den Erlag von 5oo fi. Eonv. Münze im baren
Gelde dem hiezu Vorsitzenden Nathe als Reu»
geld zu leisten haben. — Die Vcrtragssichlr-
ftclklng ist mit i5oQ fi. (Tausend fünf Hun-
dert Gulden) Eonv. Münze festgesetzt, welche
der Aufnehmer binnen 20 Tagen von der Be-
kanntgebung der hohcn Genehmigung, und
dieß zwar in Barschaft sowohl, als auch in
Staatsobligationen und <H«ne!!a äei Ii.«^no
I^mdln-äo et Venot,o, unter Beobachtung der
dießfälUg üblichen Vorschriften zu erlegen haben
wird. — All« Contcactöhedingungcn und be<
treffenden Verbindlichkelten sind im Limitations,
Berichte und Capitulate 3. i6ga/ vom »0. De«
cember 16^0, welche be» dem k. k. Militär«
Commando in Laibach zur beliebigen Einsicht
l iegt, m weitläufiger Beschreibung dargestellt.

Venedig den 24. December 18,40.
D e r k. k. M a r i n e , O b e r - C o m m a n d a n t :

Hamilkar Marquis Paulucci,
Vice? Admiral.

D e r A r s e n a l s . O b e r » I n t e n d a n t
und ö c o n o m i scher R e f e r e n t :

Z. 46. ( ' ) N r . 11278/IX.

K u n d m a c h u n g .
Bonder k.k. Cameral« Bezirke- Verwaltung

in Laibach wi d zur iffentllchen Kenntniß ge-
bracht, daß für dle Besatzung der zu Lalbach
nächst der Spitalblücke erledigten Tabak-
Trafik die Eoncurrenz mittelst schriftlicher
Offerte eröffnet werde. Die geeigneten Be«
werber, welche sich über ihre Großjährigkcit
und Moralität nut einem obrigkeitlichen Zeug«
Nisse auszuweisen haben, werden hiemit einge-
laden, bis am Zo. Jänner l. I . Mittags 12
Uhrihve versiegelten, mildem Slämpelpr.6 kr.
bezeichneten Offerte, worin der Bettag, um
welchen diese Trafik übernommen werden will,
deutlich und mitVuchstaben ausgedrückt, und ein
Betrag von zwanzig fünf Gulden im Baren als

Rlugeld beigelegt seyn muß, dem Vorsteher
dieser k. k. Camera!» Bezirks, Verwaltung ,
auf dem Schulplatze Haus'Nr. 297 im zwei-
ten Stockwerke zu überreichen, an welchem
Tage und zu welcher Gcund« die Offerte
comltnsswntl "öffnet werden. — Später eln«
langende Offerte werden n<cht angekommen,
und es wird unmittelbar nach Eröffnung der
Offerte die besagle Trafik d?mjen»gen dcfis'i,
tw verliehen werden, welcher den für das
h. Aerar vortl)tllhaft«ft«n Anbot gemacht hat,
volausgefltzt, daß letzterer den Fiscalpre««
überssngt, oder doch wenigstens erreicht. —
Sollten zwei oder mchrere Offerte einen
ganz yleichen Nestanbot enthalttn, so wild
dtmjenlgtn dir Vorzug gegebm werdcN/ zu
dessen Gunsten »me von der Commission sc«
gltlch oorjunehmend« Verlosung elUschcches.

— Die für diese Tabaktrafik erforderliche
unaeftämpelte Velschle,ßbefugri,ß wird dem
Erfieher ohne Vt lzug ausgeftrtiget werden.
— Dieftr Klt»nversHleißoostkn iss zur Ab«
f»ssu,?g des noch,gen Tabakmatenals dem
«fclndlrten T^bakuerlage zu Laibach zuge,
wi i f ln . — Der jährliche reine Ertrag dies
fer Trafik hat sich nach Abzug des beiläufi-
gen Coll», so wie der oerhaltnißmäßigen Ko-
sten für Miethj ins, Beleuchtung, Vehitz'ing
und <5inmachpap!er, °uf 363 fi. 2 /̂4 k>. b«laue
fen, wobei jedoch ausdrücklich bemerkt wjrd,
daß, da der Verschleiß Veränderungen erlechen
kann, daS k. k. Tabakgtfäll für die fortwäh-
rende gleichmäßige Ertragshöhe durchaus keine
Haftung übernimmt. — AIs Flscalpreis bei
dleser Offerten-Verhandlung wird der Betrag
jährlicher zweihundert fünfzig Gulden 5. M°
angenommen, und es wird der Ersteher tier«
bunden seyn, di«sen, oder Falls er nnen noch
höhern Anbot gemacht hat, den uon chm an-
gebotenen höhern Betrag in monatlichen Ra<
ten vorhinein an die k. k. Camera!, Bezirks
Easse hier zu Gunsten des Tabakgtfälls abzu-
führen. — Auf Anbote unter dem Flscolprew
se, so wie auch abweichende Nebenbedlngun-
gen oder auf Offerte, in welchem es etwa
heißt, um so viel mehr als der höchste An-
bot, kann durchaus keine Rücksicht genom-
men werden. — Die Verpflichtungen des
Trafikanten gegen das k. k. Gefall und das
consumirende Publikum sind in einer besor»
dern Zusammenstellung, wovon der Erstehcr
eine erhalten wi rd , so wie in der demselben
ausgefertigten Verschleißbefugniß enthalten,
und es kann in selbe bei dieser k. k. Ca-
mera!'Bezirks »Verwaltung Einsicht genomZ
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cken wnden, — Dem Ersteher wi»d für den
j§<ill der Afcheims^gulig dieser Trofik eine
sechslvöchenllicht Aufkündu^g zur Bedingung
gemacht, und fernerbesilmnn/daßdersilbe diesen
Nerschlechpoftcn nächst der Sp,talbrücke zu er-
richten verbunden l»'p. — Es istdoh?r dle Lage
des Nelschlnßglwöld«s sammt Haus , oder
Gewölbnummir in dcm Offcrle anzugeben.—
Schlüßllch wird noch ausdrücklich »rklart, daß
das k. k. Tabakgefall u?)ltr knnem Vorwan-
de nachträglichen EnlschadiZungs. Ansprüchen
Gehör gebt« w»rd, und doß dl̂ ses freiwillige
Uebnelnkcmmen inner den Glänzen der Ge-
faüsvo^schriftcn sufrecht zu blnben habe. —>
K. K. Ee>m<ral 'Bf jnks-Vcrsvaltung Laibach
am 8. I a n m r l 64» .

Z ^ I ^ ( i ) Nr. " ^ 5 5

Conculs - Ausschreibung.

Bei dem k. k. Haupizol l- und Verzehrungs^
fieller« Oberamte in Gray ist eine Calculators-
stelle mit dem G» halte jahrlicher Eechshundcrt
Gulden Eonvcns. M ü n z e , und der Verbind-
lichkeit zur Leistung einer dem Iahresgchalte
gleich kommenden Cauuon i» ^onn. Münze, in
Erledigung gekommen. — Diejenigen/ welche
sich um dlcseDienstesstelle bewerben wollen, hae
ben ihre gehörig documentirten Gesuche, wor-
m sie sich über ihre Gefälls , Manipulat ions-
und Nschnungs» Kcnn'nlsse und die zu le'stcnde
Caution auszuweisen, und den Umstand, ob
und m wachem Grade sie mtt Gefallsbeamten
lm Bereiche d» vereinten Camera! - Gefallen^
Verwal tung verwandt oder ueischwageN sind,
arzmührcl i haben, »m v^rgesch,»ebenen Dienst-
wege längstens bis , 5 . Februar 1641 bei der
f. k. Cameral'Bezirks« Verwaltung in Grätz
«inzubvlngcn. — Von der k. k< stcper>sch-illyri-
schen vcremten Eameral -Gefa l lm-Verwal tung.
Gratz am 2, Jänner i 3 ^ l .

vermischte Verlautbarungen.
Z . 42. (1) Nr. 32ot.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün->

kenüolf wird bekannt gemacht: Sä sey ln der Oxe-
cutionssache des 7lle^ TomeNi auK Gara, wider
Georg SteNe auv VTllaka, wegen auö dem w. Ä.
Vergleiche ^clo. ,. Februar 1640, Nr. 10, schuldi.
gen l6 st. 6 kr. 0. 5 c., die executive Feilbietung
eer dem Letzteren gehörigen, zu Mlaka Lud Consc.
Nr . 6 liegenden, der Herrschaft Flödnig Lub Rectif.
Nr. ^64, Urb. Fol. 5a, dielistbaren, gerichtlich auf
157 ss. geschätzten Elndnttflhuhe, dan», dessen auf

2g ^r. geschätzten Fährnisse bewilliget, und es seyen
hiezu die Tagsatzungen auf den ,. März, den l .
April und den 5, Ma i 184», jedesmal Vstmittags
von 9 bis 12 Uhr im Orte der bezeichneten Reali»
tät mit dem Beisatze angeordnet worden, daß vor«
erst die Fährnisse, sodann die Realität ausgerufen,
und solche nur bei der dritten Fcilbietung unter
dem angegebenen Schatzuiigswerthe werden hint«
angegeben werden.

Das Schähungsprotocoll, der GrundbuchZex-
tract und die Licitationsdedingnisse können in der
Gerichtskanzlei vorläufig eingesehen werden.

Münkendorf den »g. December ,640.

Z. 43. (1) Nr . 2 I .

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münkcn>

dsrf wird dem unbekannt wo befindlichen Mart in
Inglitsch,vulgo Spelaiouz, vergewährten Eigenthü»
mer der, zu Lachovitfch sub Haus »Nr. 1 liegenden
Ganzhube, hiemit erinnert: Es habe bei diesem Ge«
richte der Herr Mathias Gospodaritsch, k. k. Stra-
ßencommissär zu Villach, «ub praes. 8. Jänner
1.341, Nr. 29, wider ihn die Klage auf Bezah«
lung der in Folge Schuldscheins 6<Io. 23. Jänner
182s, intab. lo . Februar l635 , pr. tool) fi., am
baren Darlehen schuldigen 5oo ft. sammt 5 I scii
39. Jänner ,636, angebracht, worüber die Ver«
Handlungstagsatzung auf den 26. April 1841, V o l .
mittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt des Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und weil er vielleicht aus
den k. k. Ordlanden abwesend sey; so hat man,
zu seiner Vrrtheidigung und auf seine Gefahr und
Unkosten den Johann Vouk aus Münkendorf als
Ourator bcstclU, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
wird ausgeführt und entschieden werden.

Dcr Geklagte wird dessen zu dem Ende er«
innert, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst ev>
scheinen, oder inzwischen dem bestellten Vertreter
seine Rcchlsbkhelfe an die Hand zu gehen, oder-
auch selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und dicscm Gerichte namhaft zu machen, uni>
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen wöge, insbesonders, da er
sich die aus seiner Veradsäumung entstehenden
Zolgcn selbst beizumessen haben wird.

Münkendorf den Z. Jänner 1641.

Z . 47. 0 ) Nr . 2474.
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i .
chc.'stctten zu Krainburg wird dem abwesenden und
unwissend wo befindlichen Johann Zeichen, und
dessen anfälligen Rechtsnachfolgern mittelst gegen»
wärtigen «Zoictes erinnert: Es habe Maria Baßey
von Unterfernig, gegen dieselbe die Klage auf Ver«
jährt« und lZrloschenerklärung der zu Gunsten de
Johann Zeichen zu? Sichevstelluna, des ihm gehühs
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Mlden Erbthcilcs pr. 25st. 3o kr. auf dcr zu Unter«
fernigsub6onsc.Nr.27 gflegencn. dem Glundbuche
Ler k. k R-Fonesherrschaft Michclstetten bub Ulb.
N r . 49Z dienstbaren, nun auf Namen des Äialen.
t in Suppen vergen?ahrten Kaische, intab. Schulo«
obligation l^ll«. 26. October »796, bei diesem Ge-
richte eingebracht, worüber die Verdandlmigstag«
satzulig auf ten »6. Apri l »84,, Vormittags um g
Uhr anberaumt worden ist

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge«
v'lchte unbekannt ist, und dieselben vielleicht aus den
t. k. Grblanden abwesend sind, so hat man zu ih«
»er Vertheidigung , und auf ihre Gefahr und Ko<
slen den Hrn . Ioh^Okorn vonKrainburg zum Kurator
aä aciuni bestellt, mit welchem diese Rechtssache
nach der für die k. k.Giblande bestehenden Gerichts»
orLnung, ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden hievon zn dem Ende
i n die Kenntniß gesetzt, damit sie allenfalls zu rech«
ter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be«
ß«llt«n Vertreter ihre Rechtsbchelfe an die band
geben, oder sich einen andern Sachwalter besttllen,
denselben diesem Gerichte namhaft machen, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einschreiten,
insbesondere da sie sich die auö ihrer Versäumnis;
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben wurden.

K. K. vereintes Bezirksgericht Michklstetten
zuKrainburg am 3a. November »640.

C o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g .
Zur Wiederbesetzung der an der Fideicom.

miß- und Bezilksherrschaft Wlppach, im AdelS-
Herger Kreise, erledigten Gerichtsactuarsielle, mit
Finem Iahresgehalte von 55o st. «Z. M . , und ei.
neM jährlichen Holzbeputate von 7» kleinen Ro-
dathfuhren, n?ird hielmit ein fechswöchentlicher
Soncurs eröffnet.

Es werden demnach diejenigen, welche sich
um diese Stelle bewerben wollen, aufgefordert,
ihre mit den, mit dem vorfchristmäßigen Stäm»
pel versehene», Zeugnisse über die mit gutem Er»
folge abfolvirten Rechts- nnd politischen Studien^
Alter, Moral i tät , Kenntniß der slavischen Spra-
che, und aNfäMge bisherige Dienstleistung belegten
Gesuche an die unterzeichnete Administrations. <3u»
»atel, langstenö bis zum l5 . Februar l. I . , po»
tofrei einzusenden.

Von der Adm'mistsations » Curatel der Fi«
delcammißherrschaft., Wippach am 2. Jänner »64^.

Z« ' 3 ' (2) Nr., »ga^.
G d i c t

Al le, die auf den Nachlaß des am 6. Oc-
tober »640 zu Babenfeld- verstorbenen, Michael L j .
povitz, aus was immer für einem Rechisgrunoe
«inen Anspruch machen zu können glauben, haben
denselben bei der auf den 27. Jänner , 64 . . Vor.
mklagS 9 Uhr anberaumten Convocations. Tagsat.

zung so gewiß anzumelden und darzuthun, widti«
gens sie sich die Folgen des §. L«4 d. G. B. selbst zu»
zuschreiben hätten.

Bezirksgericht Schneeberg am ,. Deccmb. ,84a.

Z . 2 , . (3) Nr. 2956.
F e i l b i e t u n g s ' E 0 i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird öf«
fentlich bekannt gcmachl: Es sey über Ansuchen
tcü Johann Korschen von Groß Lashizh, wegen
ihm schuldigen «77 st. Ho tr. c. 8. <:., die öffent-
liche Feildietung cer, cem Anton von Blasius
Fabschilsch in Orechouza eigenthümlichen, zur
Herrschaft Wippach snb Urb. Fol. 7 6 , , Rett.
Z . 23 dienstbaren V« Hübe, im Scbähwerthe von
tt22 ft. M M , so als oer eben dahin »ub Urd.
Fal. 52, Rccl, Z. 96 dienssbaren Weis gärten,
I>25l!kl Dau und u Vi-enxgcli per l 'ot i , im SHät«
zungswerthe von 5a fl. M . M . , im Wege der Sve-
cutlon bewilliget, oucb sri)cn hierzu drei Fcilbie«
lungstagsahungen, nämlich: für ten ,5. Februar,
i5. März , dann H5. April k. I . ,541, jedes«
mal zu den Vonnittagöstuliren im Orte Ore-
chcuza mit tem Anhange beraumt worden, daß
die Pfandgüter bci der ersten und zweiten Feil«
bictUllg nur um oder über den Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden würden.

Demnach werden die Kaufslustigen dazu zu er»
scheinen eingeladen, und können die Scdähunq,
den Grundbuchscxtsact und Vcrkaufsbedingnisse
taglich hieralMt einsehen.

Belilksgerichl Wippach am 24. November »640.

Z. 20. (3) Nr. »9l6.
T o d e s e r k l ä r u n g

des Mathias Petschek von Skufze.
Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird Ma<

thias Pelschek van Skufze, nachdem er über die
Eoictal- Vorrufung vom »3. October v . J . , Z ,66a,
weder persönlich erschienen ist, noch dieses Gericht
oder dessen bestellten Surator, Barthl. Nosfan in
Neudorf, von seinem Leben, oder feinem Aufent»
Haltsorte in Kenntniß geseht hat, über neuerliches
Ansuchen seiner gesetzlichen Erben, hiermit für todt
erklart, und in Folge dessen zur Vertheilung seines
Nachlasses geschritten werden.

Bezirksgericht Schnceberg am 2. December
1840.

3. ää. 0)
Jemand wünschteinen Wein-

und Bierfchank gegen eine Versi-
cherung von 1000 ft. auf Ver-
rechnung zu nehmen.

Das Nähere erfährt man im
Zeitungs-Comptoir. .̂
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Vermischte Verlautbarungen.

Z . 87. (2) N r . 2546.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats-
Herrschaft Lack wird hiemit öffentlich kund ge«
macht: Es haben Simon Ostcrz von Winkel ,
und Thomas Osterz von Altlack, um Eintreib.. ,g
lind fohinige Todeserklärung ihres bereits vor 5«
Jahren vom Hause entfernten Bruders Jacob
Osterz gebeten. Da man hierüber den Valentin
Iamnig zu Winkel zum Vertteter dieses Jacob
Osterz aufgestellt hat, so wird ihm dieses mit dem
Beisätze bekannt gemacht, daß er binnen Einem
Jahre vor diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen
und sich zu lcguimiren habe, als im Widrigen
gedachter Jacob Osterz fi'ir todt erklärt, und das
ihm vermog Abhandlung vom <2. inlat». 29. Oc«
tober 1620 auf der '/^ Hübe zu Winke l , Haus«
Nr . ,5 angefallene väterliche Erbsvermögen pr.
27 st. 52 kr. der Ordnung nach abgehandelt, den
hieroris bekannten und sich legitimirenden Erben
eingeantrvortet werden würde.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft
Lack am 26. December 1L40.

Z. 46. (1)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr. i 3o , in der S t .

Peters-Vorstadt, ist eine Wohnung
im ersten Stocke, mit der Aussicht auf
die Stadt , bestehend aus 2 vordem
und l rückwärtigen Zimmer, Küche,
Speis und Holzlege,aufGeorgi iää l
zu vermiethen.

Nähere Auskunfterhaltman eben-
da, Haus Nr. i 3 l im ersten Stocke.

Z. 26. (2)

Wohnungen zuvermiethen.
Zu Georgi iSäi sind am Platze

im Hause Nr. 262 nachfolgende Woh-
nungen zu vermuthen. I m iten Stok-
ke: mit der Aussicht auf die Gasse,
3 Zimmer, : Vorsaal, , Cabinet;
im Hofe 2 Zimmer, 1 Domestiken-
Zimmer, Küche, Speis und Holzlege;
im 5ten Stocke: gassenwarts, 4 Ztm-
mer, ein Vorsaal; im Hofe 2 Zim-
mer, 1 Dtenstdothcnzitmmr, Küche,
Speis und Holzlege.

Ferner ist mit Georgi »84l ein
geräumiges Magazin zu vermiethen.

Nähere Auskunft erhält man in
der Gradischa-Vorstadt Nr. 29, von
2 bis 5 Uhr Nachmittags.
Z. 29. (2) —

Wohnungen zu vermiethen.
Fm Hause auf der St. Peters-

Vorstadt Nr. 72, zu ebener Erde,
sind von Georgi ,84i an, für zwei
Wohnparteien, und zwar für die rr-
ste, drei Ztmmer auf die Gasse, sammt
einer Küche, einer Speisekammer, ei-
nem großen Keller, und dann einem
schönen Garten sammt Lusthausel,
wie auch em Magazin auf 200 österr.
Eimer Weingeschirr, dann für die
zweite Wohnpattei aber zwei Zimmer
auf die Gasse, sammt emer Küche,
einer Speiskammer, einem kleinen
Keller, einer Stallung sammt einer
großen Schupfe, in Miethe zu ver-
geben.
Anmerkung. Das erste Wohnungs-Locale

wäre um so mehr für einen Weinwirchen '
geeignet als bisher stets in selbem em
Weinausschank ausgeübet war.

Z. Z9- (2)

Wohnungen zuvermiethen.
I n dem Hause Nr. 187, in der

deutschen Gasse, ist für kommende
Georgt - Zeit, im 2ten Stocke eine
Wohnung von 4 geräumigen schönen
Zimmern, emem Cabinete, nebst Kü-
che, Speiskammer,Dachkammer, Kel-
ler und Holzlege zu vermiethen; wor-
über der Hausmeister daselbst im Zten
Stocke, oder der Hauseigenthümer,
wohnhaftmder Capuziner-Vorstadt
Nr. 64, nähere Auskunft ertheilt.
Z. 3o. (2)

A n t r a g .
I m Bergwerke Kropp, in Ober-

krain, ist eine l5fäustige, 7jährige,
(Z. Intell.-BlattNr. 6. d. ^Jänner 1641.)
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gut genährte, fehlerfreie, sowohl Zug-
<ils Reitstute (Eisenschimmel,) sehr gut
brauchbar, nebst einem sehr schönen
Rennschlitten, neuen Pferdgeschirr,
Kranzschällen und Reitzeug, aus freier
Hand billig zu verkaufen.

Nähere Auskunft darüber ertheilt
auf frankltte Briefe I . F a b i a n ,
H a u s - N r . , 7 , zu Kropp.

Z. 35. (2)

S p i r i t u s
- und

Branntwein - Verkauf.
Auf der Herrfchaft Neu - C i l l i nächst

dcm l. f. Markte S a c h s e n f e l d an der
Zncstcr Hauptstraße, und an der krainischen
Gränze liegend — ist mit großem Kostenauf-
wände eine ganz neue S p i r i t u s - F a b r i k
errichtet, und heute in Betrieb gefetzt worden.

" Dieß wird mit dem Beisätze zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß Jene, welche
S p i r i t u s oder B r a n n t w e i n hier zu
erkaufen wünschen, sich persönlich oder mit
Portofreien Zuschriften bei dem Nentamte der
Herrschaft N e u - C i l l i zu melden haben.

Herrschaft N e u - C i l l i den 9. Jänner
2841.

L iterarische Anzeigen.
V e i

Ugna? Odlen von R lemmH^r ,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

ist v o » r ä t h i g :

vaterlandischttPilger.
Ein

Geschäfts- und Unterhaltungs-
Buch

f ü r a l l e P r o v i n z e n

des österreich. Kaiserstaates.
1 8 4 1.

Acht und zwanzigster Jahrgang. l

M i t vielen xylographischen Abbildun-
gen- 4to° steif gebunden 2 st., 2 kr.

Sechste A u f l a g e ! !
Bei Ferdinand Edlen v. Klemmapr, Buch-
händler in Klagcnfurt, ist erschienen und bei
Igna? Al. OVlen v NlcinMHzzr,

Buchhändler in Laibach, zu haben:

EVANGELJI
i n

Branje ali Pisma.
sia use Jiedele in imenitne prasnike zeiiga

Ieta in tudi na use dni ivetiaa Posla.
nachdem die Exemplare der früheren Auf-

lage gänzlich vergriffen waren, ist man zur
Wiederauflage dieses Evangelienbuchcs geschrit-
ten. Dasselbe wurde durchgesehen, und in Hin-
sicht auf die Rechtschreibung zweckmäßig ver-
bessert. Um es brauchbar zu machen, nahm man
in dasselbe nicht bloß die gewöhnlichen Litaneien
und Kirchsngebethe auf, sondern es wurden,
wie man es mehrseitig wünschte, den Evange-
lien auf alle Tage der heiligen Fastenzeit auch
die betreffenden Episteln beigefügt. Die Sprache
ist allen Slovenen in Kärnten, Kram und Steyer-
mark leicht verständlich.

P r e i s : steif gebunden, 26 Bogen stark,
40 k r . , auf Schreibpapier in Halbfranzband
1 fi. Conv. Münze.

Der Orient in seinem gegenwärtigen Hu-
fianee, mit Rückblicken auf die Bergangenheit.
Wien »LHa. » fl. 3o kr.

Krauß, Anton Edkr von, das ethefische
Staatsprinzjp, oder Propadentik der Staats«
Wissenschaft. Neue wohlfeile Ausgabe. Wien

Prochäzka, Dr. I g n . I o s . , neue Darstel-
lung der empirischen Psychologie. Mi t einer
lithographirten Uebersichtstabelle. Wicn ,S4<.
2 ft.

Nok i tansky, C , Handbuch der patholo-
gischen Anatomie I I I . Gsste Lieferung mit Prä»
numeration auf die zweite Lieferung. 5 ft. Wien
i ü 4 i . - - Dieses Werk erscheiltt unter den Titel
eines Handbuches der pathologischen Anatomie
in 3 Bänden, von denen der erste tie aligmei«
ne, der zweite und dritte Band die specielle pa»
thologische Anatomie zum Gegenstände haben.
Jeder Band wird in zwanglosen Heften oder
Lieferungen ausgegeben und 2a bis 9o Druckbogen
siark seyn. Die Herausgabe beginnt mit dem H.
Bande, welchem der zweite und endlich der elst«
folgen werden.

piringer, Ios Fr., die Blennorrhoe am
Menschenauge. Eine von dem deutschen ärztli»
chen Vereine in S t . Petersburg gekrönte Prejs«


